
Inhalls- Ubersicht des Fesebuchs für die Unkerllufe.“
4. Imlieben Ellernhaus.

Nr. Tageslauf.
*Am Morgen. (Gullh.
 *Morgengebet hey
3. Der Morgen. Curtman)
 Tishaebetee
5.*Was wir haben. (GGüll)J)j.
 Das Brot. GGulld.
7.*Abendgebete. (1. L. Hensel, 2. Cl.

Breentns ——
8. Die Sterne. CCurtman) 4

Eltern und Geschwister.
9. Die Famitlie Kellner

10 So sleb Siturm
11*Mutter und Kind. (Reinick)
12 *Was das Kind den Eltern wünscht.
13. gwei Eltern und ein Gott. (Rückert.)

Haustiere.
14. Der Hund. Eüben)
15. Der habgierige Hund. Mach Asop.) 9

Seite Air. Seilte
16. Was die Katze tut. Sandmeyer.)
17. Die euh. Schurigß
18. Das Pferd. Sandmeyer)
19. Das gestohlene Pferd. (v. Schmid.)
20. Das Schaf. Luüben u. Nacke)
21. Das Huhn. (Sandmeyer)
22 *æVon demn Hahn. (Güll)
23. Von der Gans. Schurig.)

Im Garten.
24. Unser Garten. Wangemann)
 Rutsel Dieffendach
26. *Vom langsamen Schnecklein. Hey.)
7 *Der Wurln Geyj
28. *Das Veilchen. GHuber) .
29. Das Bienenhaus Bormann)
30. **Bienenliedchen. Hoffmann v F.) 16
31.* Die Biene u. die Taube. Michaelis) 17
32. Nachlässigkeit. (v. Schmid) 1117

Neues zum Fesenlernen.
18 35 Die ssehu —
206 vVon dee Zzei — —S

13
;m

33. Wörtergruppen
34. Die lateinische Druckschrift. . ..

B. Altes und
22
22

O. Wie das
Sei sleißig!

37. *xDas wackere Kind. (GGüll) 23
38.*Schuleifer. (Hoffmann v. F)..23

Sei gehorsam!
39. Ungehorsam wird bestraft.
. Shuide 3

40. Der Kuhhirt. Krummacher.) . 24
41. Das Fünkchen. (Curtman.) 24
42. Das zerbroch. Hufeisen. (v. Schmid.) 25

Sei vorsichtig!
43. Achte auf deine Gesundheit!

(Gabriel u. Supprian).. 26
44 Die Quelle. (v. Schmid) 26

Sei dankbar!
45. Derdankbare Sohn. (Fr. Hoffmann.) 27
46. Du sollsst deinen Vasfer und deine

Mutter ehren! (Möller) 28

Kind sein soll.
Sei wahr!

47. Ich mag nicht lügen. (Schlez.) 29
Sei zufrieden und genügsam!

48. Das Pferd und die Ziege. (Rose.) 2931 Iischlein. e eie 30
Liebe deinen Nüchsten!

50.*Das arme Kind. Köhnlein) 31
n Doer ßünden Dieffenbach 31
52. Die Sterntaler (Grimm) 31

Denk immer an Gott!

3.*Was ich habe Geyn 82
54 *WVie hoch mag wobl der Himmel

sein? Löwensteint 3

55. Irei wissen es Möller)d56. Gott sieht es. (Schmid) 33
37 *Goi c(Dinter
58.**Gott der Herr. GHey).. 434

D. In Goltes
Frühlingszeit, schönste Zeit!

z9 Fruhling Gey 335
6bo. Der Frühling winkt! GBern.). 35
b1.* An den Mai. Overbeck). 35
b2**Der Lenz ist angekommen.

liuneeene e s ez

63.Der Frühling. Karassek) . 36
1 uduglied. Goffmann v. F.) 38

Gedichte sind mit, singbare Gedichte, enthalten in Hirts Liederbuch, Ausg. A4, Heft 1, findmit , Stücke y tun durch e v s
H Audfuhrliche dnhallsübersichlen, nach den Vexfassernamen und der Darstellungsweise

der Stoffe geoxdnet, bielet das „Gesamt-Verzeichnis der Lesestoffe und Abbildungen“ zu den Aus
gaben 4und B der Lesebücher. s

Das 88 Seiten starke grit steht in „einem“ Exemplar jedem Lehrer, in dessen Schule eins der
beiden Lesebücher einge un f unberechnet gegen Einsendung einer 10 2-Marle zur Verfügung; durchden Buchhandel inn das Verzeichnis nicht zu beziehen.

schöner Natur.
65. ** Alles neu macht der Mai. (Kamp.) 38
66.**Alle Vbgel sind schon da. GHoff—

mann v FJ 2929
67. *xKind und Schwalbe. Hey). 395
68. Von der Schwalbe. (Schurig). 39
69. Der kluge Star. Otto) 4
70. Vom Maikäfer. (Schurig)
71.*Die Störche. GHey)


